
Das Evangelische Bildungswerk, Pax Christi Oberösterreich, die Friedensinitiative 
der Stadt Linz und die Solidar-Werkstatt Linz laden zum Vortrag eines Zeitzeugen 
für das 20. und 21. Jahrhundert ein.

REUVEN MOSKOVITZ, ein Friedensabenteurer 

Dienstag, 10. September 2013, 19 Uhr
Vortragssaal des Martin-Luther-Gemeindezentrums, Martin-Luther-Platz 2, Linz

Anlässlich des Internationalen Weltfriedenstages veranstaltet die Friedensstadt mit 
DR. REINER STEINWEG einen Vortrag und ein Seminar zur Gewaltfreien Aktion.

Die gewaltfreie Aktion als Instrument und Haltung 
in den bevorstehenden Krisen.
Samstag, 21. September 2013
Seminar: 14:00 bis 17:30 Uhr im Raum 443
Vortrag: 19:30 Uhr im Foyer
Altes Rathaus, Hauptplatz 1, Linz



Friedensstadt Linz – Friedensinitiative der Stadt Linz: 
Am Anfang stand ein einstimmiger Gemeinderatsbeschluss: 1986 hat sich 
die oberösterreichische Landeshauptstadt zur „Friedensstadt Linz“ erklärt. 

Das Ziel: kommunale Verantwortung für friedensfördernde Maßnahmen 
festzuschreiben und diese zu unterstützen. Die Friedensinitiative, ein 
Personenkomitee, versucht in Zusammenarbeit mit dem Büro Linz 
Kultur, diesen Beschluss mit Leben zu erfüllen. 
www.friedensstadtlinz.at

REUVEN MOSKOVITZ kommt aus dem rumänischen Schtedtl Frumu ica im Norden Rumä-
niens. Als Jugendlicher erlebte er den II. Weltkrieg von allen Seiten, und reiste nach dem 
Krieg mit einer Gruppe junger Erwachsener vom Bindermichl in Linz nach Palästina, um dort 
mitzugestalten.

DR. REINER STEINWEG ist Friedensforscher mit dem Schwerpunkt Ge-
waltvorbeugung und Konfl iktbearbeitung u.a. durch Selbstrefl exion in 
Gruppen. 1988- 2006 Leiter der Außenstelle Linz des Österreichischen 
Studienzentrums für Frieden und Konfl iktlösung; Hg. des Buches „Ge-
waltfreie Aktion. Erfahrungen und Analysen“ (2011).

VORTRAG:
Die gewaltfreie Aktion als Instrument und Haltung in den bevorstehenden Krisen.
Die Finanzkrise ist nur ein Symptom für viele andere, die auf uns zukommen. Große Krisen 
und wirtschaftliche Veränderungen führen meist zu scharfen sozialen Gegensätzen und 
schweren politischen Auseinandersetzungen, die früher nicht selten Kriege nach sich zogen. 
Dazu gibt es eine vielfach erfolgreiche Alternative: die gewaltfreie Aktion. Welches sind 
ihre tragenden Säulen? Worauf muss man besonders achten?

SEMINAR zum Vortrag am Weltfriedenstag:

Gandhis „Satyagraha“-Verständnis und was man 
daraus für die kommenden Krisen lernen kann.
Gandhi war neben Henry Thoreau, Leo Tolstoi und später Martin Luther King einer der füh-
renden Praktiker und Theoretiker der gewaltfreien Aktion. Was bedeutet das von ihm dafür 
erfundene Kunstwort Satyagraha? Was haben uns die aus seinen Schriften abgeleiteten 
Satyagraha-Regeln heute noch oder wieder zu sagen?

Anmeldung zum Seminar: friedensstadt@linz.at

Am Anfang stand ein einstimmiger Gemeinderatsbeschluss: 1986 hat sich 
die oberösterreichische Landeshauptstadt zur „Friedensstadt Linz“ erklärt. 

Das Ziel: kommunale Verantwortung für friedensfördernde Maßnahmen 


